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endlich ist es soweit und ich darf Sie mit der neuesten Ausgabe unserer 
Hauszeitschrift begrüßen.

Über zwei Jahre ist es her, als wir mit einem neuen Wort und mit all sei-
nen verbundenen Schrecken konfrontiert wurden: „Corona“. Auch für uns 
alle hier im KCS waren die letzten Monate eine sehr schwierige und oft 
von Angst und Hilflosigkeit geprägte Zeit. Ob es um den Verlust gewohnter 
Lebensfreuden wie Singen, Gottesdienste oder auch nur den täglichen 
Spaziergang an der frischen Luft ging – es war einfach gesagt furchtbar!
Und doch fanden alle unsere Mitarbeitenden immer wieder auf die eine 
oder andere Art Wege, diese unsagbar schweren Zeiten für die Menschen, 
die wir betreuen, so angenehm wie möglich zu gestalten. Darüber freue 
ich mich noch heute und bin unendlich dankbar.

Vieles musste abgesagt werden ... und dennoch: viel Anderes wurde mög-
lich. Ich staune immer noch über die unglaublich vielen kreativen Ideen, 
mit unseren Bewohnenden in Kontakt zu bleiben. Ehrenamtliche erledigten 
Einkäufe und nähten Schutzmasken. Angehörige legten Selbstgebackenes, 
Blumen und Karten vor die Eingangstür oder ließen sie über Post und 
Lieferdienst zustellen. 

Mittlerweile hat sich das Infektionsgeschehen durch Impfungen, Testung- 
en und die sehr hohen Hygienemaßnahmen deutlich verringert und wir 
können wieder annährend in eine Normalität zurückkehren, wie wir sie 
vor Corona kannten. Ich möchte mich nochmals von Herzen bedanken: 
bei allen Kolleginnen und Kollegen, allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern für Ihren Einsatz, Ihre Hilfe und besonders für Ihre Zuversicht 
und den Zusammenhalt sowie bei allen Bewohnerinnen und Bewohnern 
und allen Angehörigen für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe in dieser 
schweren Zeit.

Ihr Jochen Burkert

Liebe Leserinnen  
und Leser,

Vorwort
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Arme nehmen, Aktivitäten und Veranstaltungen 
sind wieder möglich. Wir nehmen Sie mit dieser 
Ausgabe mit auf eine Reise, wie es war vor und 
während Corona, von 2019 bis heute. Sie dürfen 
gerne in Erinnerungen schwelgen.

Starkes Team in schweren Zeiten

Sie haben sich sicher gefragt, wo ist denn 
unsere Heimzeitschrift, die wir jedes Jahr in 
den Händen hielten? Die positive Nachricht: 
Hier ist sie wieder!

Durch Corona ist alles anders gekommen als gep-
lant. So auch mit unserer Hauszeitschrift. Wir 
mussten auf so vieles verzichten, was wir gewohnt 
waren, worüber wir uns früher nie Gedanken ge-
macht hatten. Keine Aktivitäten, kein Gottes-
dienst, begrenzter Besuch und Abstand halten. Die 
Mitarbeitenden mussten vieles kompensieren und 
ihre Arbeit mit Mundschutz verrichten. Jetzt sind 
glücklicherweise Lockerungen eingetreten, da wir 
uns impfen lassen haben. Wir hoffen, dass es jetzt 
so bleibt und wir wieder ein uneingeschränktes 
Leben führen dürfen: Angehörige können Sie wie-
der besuchen, Sie streicheln, berühren, Sie in die 

Unvergessliche  
Erinnerungen 

Rückblick

Sarah Setzer war zuvor Geschäftsführerin mehrerer 
Einrichtungen beim „DIAK“ in Schwäbisch Hall 
und brachte viel Erfahrung in der Leitung verschie-
dener Einrichtungen mit. Sie verfügt über ein 
breites Fachwissen und kommt ursprünglich von 
der Basis der Pflege. Sie hat sich kontinuierlich fort-
und weitergebildet und ein Studium erfolgreich 
abgeschlossen. Danach hatte sie verschiedene 
Leitungspositionen und ist nun bei der Evange-
lischen Heimstiftung angekommen, worüber wir 
uns sehr freuen.
 
Wir begrüßen Sarah Setzer ganz herzlich hier im 
Haus und in der Region und wünschen Ihr für die 
große Aufgabe alles Gute und viel Erfolg. Zur Regi-
on Heilbronn gehören elf Einrichtungen verschie-
dener Größe. Hinzugekommen ist Ingersheim mit 
einer „Wohnen PLUS“-Einrichtung.Regionaldirektorin Sarah Setzer 

Regionaldirektorin Sarah Setzer übernahm die 
laufenden Geschäfte für die Region Heilbronn und 
vertrat bereits vorher ihren Vorgänger Peter Hettig 
während seines Urlaubs.

Unsere Regionaldirektorin stellt sich vor
Sarah Setzer ist seit Juni 2020 Regionaldirektorin für die Region Heilbronn.
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Schnappschüsse
Trotz der beschwerlichen Zeit, war es ein sehr bewegtes Jahr.

Alle Mitarbeitenden haben ihr Bestes gegeben. 
Trotz Einhaltung der Bestimmungen durfte in der 
Gemeinschaft gesungen, getanzt und gefeiert wer-
den.

Gottesdienste wurden nach Möglichkeit gehalten, 
wie zum Beispiel vom Pfarrerehepaar Köger-Stäbler 
im Garten. 

Unsere Silvia mussten wir leider in den Ruhestand 
verabschieden.

Wir versuchten, ein „normales“ Leben zu leben.

Rockerin sorgte für Abwechslung Silvia, jetzt schon RentnerinMitarbeitertänzchen

Alles gegeben: Gottesdienst im Garten

Gute Stimmung bei der Osterfeier
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Versammlung im Flur KCS

Heilbronn, 23. Mai 2019

Der Besuch der Bundesgartenschau war für 
unsere Bewohnerinnen und Bewohner ein 
tolles Erlebnis. Mit dem Regionalbus ging es 
von Ilsfeld nach Heilbronn. Alle Rollstühle 
transportierten wir separat mit Autos. Mit-
arbeitende und Angehörige hoben die Men-
schen, die wir betreuen, mit viel Gelächter 
und Spaß auf die Sitze. Jede und jeder bekam 
von Herrn Burkert einen Rucksack und eine 
Kappe als Schutz gegen Sonnenbrand.

Bundesgartenschau-Ausflug

Warten auf den Bus

Anstrengung beim Schieben

Ankommen bei der BUGA

Erste Begeisterungen

Aus unserer Einrichtung
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Gruppenbild mit Artisten

Bei schönsten Wetter mit viel Sonnenschein 
bestaunten wir die vielen Sehenswürdig-
keiten, bezaubernden Pflanzen, kreativen 
Gestecke und Arrangements. 

Da blieb auch der Hunger nicht aus. Es gab 
leckeres Essen, das allen hervorragend 
schmeckte. Ein herzliches Dankeschön an alle 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, Mit-
arbeitende und Angehörige für diesen schö-
nen und heiteren Tag! 

Beim Mittagessen

Eindrücke sammeln

Auf zur nächsten Station

Gelungener Abschluss 

Aus unserer Einrichtung
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Gaudi im Herbst 2019

Oktoberfest 
Unser Herbstfest feierten wir am Freitag,  
2. Oktober 2019, als Oktoberfest in unserem 
Foyer im Erdgeschoss.

Alle Menschen, die wir betreuen und deren Ange-
hörigen waren herzlich eingeladen. Sie sind zahl-
reich zu dem Fest erschienen. Das Team hatte  
fesche Dirndl an. Unser Chef kam in Lederhose, 
die ihm sehr gut stand.

Mit Kaffee und neuem Wein genossen alle unseren 
selbstgebackenen Kartoffel- und Zwiebelkuchen. 
Für die musikalische Umrahmung sorgte unser 
Klaus. Unsere Mitarbeitenden haben mit den fit-
teren Bewohnerinnen und Bewohnern ein kleines 
Tänzchen geübt.

PROST! PROST! Oh, das schmecktEs wird gefeiert

Zug, Zug ... -Tanz

Dirndl-Mädels mit Chef
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Rückblick

Candle-Light-Dinner
Nach langer Vorbereitung mit Dekoration 
und Auswahl des Menüs fand am 30. Novem- 
ber 2019 unser Candle-Light-Dinner statt.

Alle Tische wurden festlich eingedeckt, passend 
zur Vorweihnachtszeit. Es gab Karottencreme- 
suppe, Schweinelende auf Gemüsebeet mit Kroket-
ten und Pommes und zum Abschluss Schokoku-
chen mit Orangencreme. Gerne konnten sich alle 
Menschen, die wir betreuen und deren Angehörige 
den dargebotenen leckeren Wein und alkoholfreie 
Getränke schmecken lassen und bei netten Tisch-
gesprächen den Abend genießen.

Es war schön, die vielen strahlenden Gesichter zu 
sehen. Gerne immer wieder, war die Resonanz aller!

Leckere Kartoffelcremesuppe Schweinelende auf GemüsebeetBewohnerin mit Familie

Stimmungsvoller Abend

Der Nachtisch – ein Genuss!



Charlotte-Post 1/202310

Im Rahmen eines Projekts vom Kinder- und Ju- 
gendreferenten Sakib Hadzic, unterstützt vom 
Klassenlehrer, waren die Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse 4 b der Ilsfelder Grundschule an vier 
Vormittagen zu Gast im Königin-Charlotte-Stift. 
Jedes Mal war es ein bereicherndes Erlebnis für die 
Kinder und Bewohnerinnen und Bewohner un-
seres Hauses. 

Kennenlernen: Fragen zum gelebten Leben 

Beim ersten Treffen stand das Kennenlernen im 
Vordergrund. Die Schülerinnen und Schüler haben 
die Seniorinnen und Senioren über ihr „gelebtes 
Leben“ befragt, gespannt zugehört, Notizen ge-
macht und im Deutschunterricht in die richtige 
Schreibform gebracht.

Beim zweiten Treffen malten die Schülerinnen und 
Schüler ein passendes Bild zu den Erzählungen 
vom ersten Treffen. Erstaunlich beeindruckende 
Bilder sind dabei entstanden. Manche waren so gut 
getroffen, dass ein Künstler sie nicht besser hinbe-
kommen hätte.

„JUNG“+„ALT“

Beim dritten Treffen stand das soziale Miteinander 
„JUNG“+„ALT“ im Mittelpunkt. Alle hatten Spaß 
beim Spielen von Gesellschaftsspielen. Durch die 
Begeisterung war der Lärmpegel sehr hoch.

Bitte recht freundlich! Nettes Beisamensein

Zaubervorführung

Schulprojekt

So ein tolles Projekt haben wir im Königin-Charlotte-Stift in Ilsfeld schon sehr lange nicht 
mehr erlebt. Wir hatten so viel Glück, dass uns die Schülerinnen und Schüler zweimal im 
Jahr besucht haben.

Kinder begegnen Senioren

Aus unserer Einrichtung

Schülerinnen und Schüler malen
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Aus unserer Einrichtung

Beim letzten Treffen brachten die Kinder ein Ab-
schlussprogramm mit. Die Bewohnerinnen und 
Bewohner warteten gespannt, was alles passiert. 
Die erste Gruppe präsentierte ihr Programm im 
Garten unter dem Motto „Zaubern“. Das war ein 
echtes Highlight! Ein Schüler spielte auf dem Key-
board zur Untermalung des Programms.

Weihnachtsfeier mit Plätzchen

Die zweite Gruppe überreichte unseren Bewohne-
rinnen und Bewohnern leckere selbstgebackene 
Plätzchen. Die Kinder haben Weihnachtslieder 
und Weihnachtsgeschichten vorgebracht. Es war 
ein schönes Miteinander mit Kindern und Bewoh-
nerinnen und Bewohnern in der Cafeteria.

Wir bedanken uns bei den Lehrerinnen und  
Lehrern, Schülerinnen und Schülern für die  
großartige Idee. Das Projekt kam bei uns sehr gut 
an. Gerne wieder!

Gruppenbild mit Schülerinnen und Schülern

Bewohnerinnen und Bewohner singen mit  
Schülerinnen und Schülern
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Aktivierungsangebote

Gemeinsames Kochen 
und Schnippeln

Festlich gedeckter 
Tisch bei einer  
Geburtstagsfeier

Gitarrenspiel von Kindern findet großen 
Anklang

Hightlight: Auch eine Hochzeit haben wir  
miteinander gefeiert. Zwei Menschen, die  
wir betreuen, haben sich gefunden. 

In unseren Wohnbereichen bieten wir vor-
mittags und nachmittags verschiedene Be-
schäftigungsangebote an. Je nach Lust und 
Laune gestalten wir unser Programm: Es wird 
geschnippelt, gekocht und gesungen, direkt 
im Wohnbereich mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern. Danach genießen alle ge-
meinsam das Essen, das wir schön anrichten. 
Andere Male wird laut gefeiert: bei Geburts-
tagen oder beim Stammtisch ...

Veranstaltungen
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Aktivierungsangebote

Fröhliches Oster- 
basteln

Der Kindergarten ist 
zu Besuch

Faschingsmontagsfeier mit großem Helau!

Jeden Monat erfeut eine Hundebesuchsgrup-
pe unsere Bewohnerinnen und Bewohner. 
Wer möchte, darf daran teilnehmen.

Der Kindergarten meldet sich auch immer 
wieder bei uns. Meistens sind es etwa 20 
Kinder, die etwas vorführen und singen.

Hundebesuchsgruppe
mit Programm

Veranstaltungen
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Konzert in der Gemeindehalle

An einem sonnigen Sonntag waren die Senio-
rinnen und Senioren zu einem Konzert des 
SPD-Ortsvereins eingeladen. Es spielte das Seni-
oren-Orchester Heilbronn in der Gemeinde- 
halle Ilsfeld. Da das Königin-Charlotte-Stift  
nicht weit entfernt ist, konnten wir zu Fuß oder 
mit Rollstuhl in Begleitung von Angehörigen  
und Mitarbeitenden hinfahren. Es war ein tolles 
Erlebnis. Danke an alle Helferinnen und Helfer. 

Gemeinsamer Konzertbesuch

Gedicht
Willst du dir ein hübsch Leben zimmern,
Musst dich ums Vergangne nicht bekümmern;
Das Wenigste muss dich verdrießen;
Musst stets die Gegenwart genießen,
Besonders keinen Menschen hassen
und die Zukunft Gott überlassen.

Johann Wolfgang von Goethe (1749 – 1832)

Susanne König

Ich arbeite seit fast acht 
Jahren beim Königin-Char-
lotte-Stift. Nach drei Jah-
ren beendete ich im März 
2020 erfolgreich meine 
Weiterbildung zur Pflege-
fachkraft. Ich bin Teil eines 
tollen Teams, das ich sehr 
schätze, und arbeite sehr 
gerne hier. Das Wichtigste 

für mich ist ganz einfach:Geht es den Bewoh-
nenden unseres Hauses gut, geht es auch mir 
gut.

Privat liebe ich die Natur, bin gerne in Bewe-
gung, verbringe gesellige Zeit mit meiner Fami-
lie und Freunden. Zudem lese ich viel.

Rückblick

Vorstellung Mitarbeitende

Pflegefachkraft

Lisa Michelfelder

Ich komme aus Ilsfeld. Meine 
Ausbildung habe ich im KCS 
mit 17 Jahren begonnen. In 
die Pflege zu gehen und den 
Beruf auszuüben, war nicht 
von Anfang an mein Ziel. Ich 
bin damals eher durch Zufall 
auf die Stellenausschreibung 
des KCS gestoßen. Das war ein 
Glücksfall. Bis heute, fast fünf 
Jahre später, liebe ich meinen Beruf. Ich weiß mei-
ne sehr gute, lehrreiche Ausbildung im KCS sehr 
zu schätzen. Sehr viele kompetente und herzliche 
Menschen haben mich begleitet und unterstützt. 

Danke dafür, Königin-Charlotte-Stift.

Dankeschön!
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Helfenbergchor
Am 6. Mai 2019 besuchte uns der Helfenberger 
Singchor mit 16 Sängerinnen und Sängern.

Nach dem gemütlichen Kaffeklatsch begrüßte uns 
Herr Manfred Gause, der Vorstand und Moderator 
des Programms. Sie sangen bekannte Volkslieder, 
bei denen einige Bewohnerinnen und Bewohner 
leise mitsummten. Die Lieder weckten bei vielen 
Erinnerungen.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Beteiligten 
für den wunderschönen Nachmittag und freuen 
uns sehr auf ein Wiedersehen.

Der Helfenberger Singchor weckte viele Erinnerungen

Feierlichkeiten

Heimbeirat
Ám 25. Mai 2021 fand nach zweijähriger Amts-
zeit unsere Heimbeiratswahl im Hause statt.

Die Wahlbeteiligung lag bei 83,67 Prozent. Als 
Vorgesetzter wurde Heinz Schwaderer gewählt.

Wir danken den ausscheidenden Heimbeirats-
mitgliedern für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit.

Dem neuen Heimbeirat wünschen wir viel Er-
folg und Gottes Segen für die kommenden 
Aufgaben und danken ihm für sein Engage-
ment.

Sternsinger
Das Jahr hat gut angefangen. Gleich zu Beginn des 
neuen Jahres 2020 haben uns wie immer die Stern-
singer besucht. Dieses Jahr war es eine große Grup-
pe von zwölf Kindern, die an die Türe schrieben: 
20* C+M+B+20. Dann sangen die Kinder mit den 
Bewohnern Weihnachtslieder.

C+M+B heißt Caspar, Melchior und Balthasar. Das 
sind die drei Könige aus dem Morgenland.

Dahinter verbirgt sich folgender Hintergrund: In 
der Bibel steht geschrieben, dass Jesus kurz nach 
seiner Geburt von Sterndeutern und Gelehrten aus 
dem Morgenland besucht wurde.
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Geburtstage 
1. Januar
Helga Günthner, 84 Jahre

11. Januar
Hilde Gurr, 93 Jahre

17. Januar
Erhard Biehler, 84 Jahre

18. Januar
Else Mistele, 89 Jahre

1. März
Paul Schäfer, 103 Jahre

3. März
Martha Veigel, 91 Jahre

4 . März
Eleonore Deuerbach, 89 Jahre
Erwin Grieb, 87 Jahre

6. März
Gisela Mezger, 86 Jahre

12. März
Paul Münz, 97 Jahre

3. April 
Hildegard Markstahler, 98 Jahre
Erika Ahl, 98 Jahre

11. April
Kristina Krauß, 59 Jahre

20. April
Erna Schrof, 82 Jahre

29. April
Helga Köhle, 89 Jahre

2. Mai
Irene Mayer, 94 Jahre

5. Mai
Emilie Dittus, 92 Jahre

15. Mai
Monika Sevcik, 74 Jahre

31. Mai
Eugen Schrof, 84 Jahre

1. Juni
Richard Drautz, 93 Jahre

3. Juni
Ella Schwager, 95 Jahre

10. Juni
Irmgard Neuenhaus, 96 Jahre

19. Juni
Irmgard Bauer, 86 Jahre
Else Lipp, 97 Jahre

30. Juni
Christa Schulz, 97 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Geburtstage
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Lyrik & Poesie

Eduard Mörike (1804 – 1875)
Ludwig Uhland (1787 – 1862)

Richard von Wilpert (1862 – 1918)

Gedichte zum Frühling

Er ist ś

Frühling lässt sein blaues Band
Wieder flattern durch die Lüfte;
Süße, wohlbekannte Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land.
Veilchen träumen schon,
Wollen balde kommen.
— Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist's!
Dich hab' ich vernommen!

Frühlingsglaube

Die linden Lüfte sind erwacht,
Sie säuseln und weben Tag und Nacht,
Sie schaffen an allen Enden.
O frischer Duft, o neuer Klang!
Nun, armes Herze, sei nicht bang!
Nun muss sich alles, alles wenden.

Die Welt wird schöner mit jedem Tag,
Man weiß nicht, was noch werden mag,
Das Blühen will nicht enden.
Es blüht das fernste, tiefste Tal;
Nun, armes Herz, vergiss der Qual!
Nun muss sich alles, alles wenden.

Nur einmal bringt des Jahres Lauf

Nur einmal bringt des Jahres Lauf
uns Lenz und Lerchenlieder.
Nur einmal blüht die Rose auf,
und dann verwelkt sie wieder;
nur einmal gönnt uns das Geschick
so jung zu sein auf Erden:
Hast du versäumt den Augenblick,
jung wirst du nie mehr werden.

Drum lass von der gemachten Pein
um nie gefühlte Wunden!
Der Augenblick ist immer dein,
doch rasch entfliehn die Stunden.
Und wer als Greis im grauen Haar
vom Schmerz noch nicht genesen,
der ist als Jüngling auch fürwahr
nie jung und frisch gewesen.

Nur einmal blüht die Jugendzeit
und ist so bald entschwunden;
und wer nur lebt vergangnem Leid,
wird nimmermehr gesunden.
Verjüngt sich denn nicht auch Natur
stets neu im Frühlingsweben?
Sei jung und blühend einmal nur,
doch das durchs ganze Leben!
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Corona-Impfung

Das Impfteam bei 
der Arbeit

Die Vorbereitungen 
laufen an

Der heiß ersehnte Impfstoff

Daniela Hecht und Kathrin Sander kontrollieren 
die Impfdaten der Mitarbeiter

Neue Hoffnung – Impfen gegen Corona.

Am 22. Januar 2021 kam ein Impfteam zu 
uns ins Königin-Charlotte-Stift und impfte 
unsere Bewohnerinnen und Bewohner und 
alle Mitarbeitenden. Der Termin war heiß 
ersehnt, um eine Grundimmunisierung ge-
gen diese Krankheit zu haben. Es war eine 
riesige Aktion. Die Feuerwehr brachte den 
Impfstoff in Kühlbehältern und überwachte 
ihn.

Impressionen
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Corona-Spenden

Großer Bedarf  
an Mundschutz

Hingucker  
Erinnerungstafel

Das Team vom Kinder- und Jugendreferat sorgte für 
Abwechslung

Wir haben viele Aufmerksamkeiten in dieser 
schweren Zeit bekommen: Kinder-und Ju-
gendreferat haben unseren Bewohnenden 
einen tollen Nachmittag beschert; Land-
frauen haben uns mit Kuchen verwöhnt; die 
Firma Nestle hat viele Süßigkeiten gespendet, 
Pflanzen Mauk bescherte uns ein Blumen-
meer; Angehörige haben zahlreiche Modelle 
von Mundschutz genäht; Kinder haben Blu-
mengestecke gemacht.

Sehr beliebt: Kuchenspenden

Impressionen
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von Nathalie Wiesinger vorgele-
sen wurden. Dann folgten Rätsel 
rund um das Oktoberfest, bei 
denen den Bewohnerinnen und 
Bewohnern die Köpfe rauchten.

Rückblick 

Am 8. Oktober 2021 feierten wir ein stilechtes Oktoberfest in unserem Haus. 
Unser Motto: BAYERISCHE GAUDI. O zapft is!

Bayerische Gaudi im KCS

Zünftig ging es zu bei unserem Oktoberfest

Beim Weißwürste-Zubereiten: zum 
baldigen „zuzeln“

Smalltalk: Kathrin mit Heinz Schwa- 
derer, Vorsitzender Heimbeirat

alle bereit und warteten auf die 
Eröffnung der Feier, die von der 
Pflegedienstleitung Frau Daniela 
Hecht vollzogen wurde.

Zum Kaffee gab es Blätterteigta-
schen mit Schokolade. Danach 
gab es lustige Geschichten, die 

Unser Oktoberfest war ein voller 
Erfolg, auch wenn das Wetter 
leider nicht ganz mitgespielt hat. 
Im Garten war alles perfekt her-
gerichtet, dann kam plötzlich 
ein Unwetter. Alles musste eilig 
ins Haus gebracht werden.

Deshalb wurde umorganisiert 
und die Veranstaltung ins Foyer 
verlegt. Manche DEKO war durch 
den Regen naß geworden.

Fesche Dirndl, Geschichten
und Rätselraten

Die Mitarbeiterinnen kamen im 
feschen Dirndl. Sie fühlten sich 
fast so, als ob sie in München auf 
dem Oktoberfest wären.

Pünktlich um 15:00 Uhr saßen 
die Bewohner, trotz der Hektik, 
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Lustige Lieder und eine 
Polonaise 

Joanna – die lebhafte Person – 
stimmte mit zwei anderen Kolle-
ginnen fetzige, bekannte Lieder 
an wie „Lustige Zigeuner, Span-
nenlanger Hans, Alter Holz-
michl“ und viele mehr. Die 
Menschen, die wir betreuen, 
kannten die Liedtexte auswendig 
und sangen lautstark mit.

Schnell war die Stimmung locker 
und selbst ruhige Bewohne-
rinnen und Bewohner wurden 
von den Liedern mitgerissen. Die 
fitteren unter ihnen tanzten mit 
den Mitarbeitenden eine Polo-
naise über Wohnbereich, EG, 
Cafeteria und Foyer. Das war 
ganz schön anstrengend für un-
sere Bewohnerinnen und Be-
wohner.

Danach war es Zeit, sich zu stär-
ken. Alle hatten Hunger und Lust 
auf ein leckeres Abendessen und 
ein kühles Getränk. Mit Weiss-
wurst, süssem Senf und Brezeln 
ging die Feier dem Ende zu. Es 
war mal wieder eine schöne Ab-
wechslung.

Auch einige Angehörige waren 
beim Fest dabei. Auch von dieser 
Seite wurde uns Dank entgegen-
gebracht. Alle haben sich sehr 
gefreut, dass dieses Fest endlich 
wieder mal stattfinden konnte 
und so unterhaltsam war.

Alle waren sich einig:

SCHEE WARS !!!

Auf ein baldiges Wiedersehen!

Pfiat Di Gott!!!

Aus der Einrichtung

Gaudi in geselliger Runde

Brezeln, süßer Senf und Weißwürste durften nicht fehlen
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Endlich Sommer, Sonne, gute Laune!

Kaffee und Kuchen           

Es wird geschun-
kelt zu den Liedern

leckere selbstgemachte Salate

Grillmeister, Hausdirektor,Leitung HW+ATB

Unser beliebtes Sommerfest durften wir am 
4. Juli 2019 bei strahlendem Sonnenschein 
feiern. Herr Burkert begrüsste die Gäste mit 
einer kurzen lustigen Ansprache und 
wünschte allen ein geselliges Beisammen-
sein. Zum Kaffee gab es selbstgebackenen 
Erdbeerkuchen und Eiskaffee, bei diesen 
sommerliches Temeperaturen war dies eine 
kühle Erfrischung.

Sommerfest
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Rede vom Chef mit unterhaltsamer Musik 
von „KLAUS“

Gemütliches Beisammensein

Kuchen zum Kaffee

 Der ganze Nachmittag wurde mit der Live- 
Musik von unserem „KLAUS“ untermalt, der 
zum Mitsingen und Mitschunkeln altbe-
kannter Lieder nicht lange auffordern muss-
te. Es duftete nach Grillwürsten und leckeren 
Salaten. Es wurde kräftig zugelangt und ein 
dickes Lob an die Küche ausgesprochen. Ein 
gelungenes Sommerfest.

Professioneller Tanz der Mitarbeitenden 
zum Lied von A.Gabalier: „I sing a Lied 
für di“

Sommerfest
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Weihnachtsfeier

Besuch vom Nikolaus

Weihnachtsfeier  
im OG

Weihnachtliche Spezialitäten

Weihnachtsfeier im EG

Am 23. Dezember 2022 durften wir unsere 
Weihnachtsfeier mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern feiern. Nachdem uns Jochen 
Burkert das Weihnachtsgedicht vorgelesen 
hatte, gab es feinen Kuchen und Kaffee. Die 
Mitarbeitenden, Bewohnerinnen und Be-
wohner sangen Weihnachtslieder dazu. Der 
Weihnachtsmann überraschte uns mit sei-
nem Besuch. Er hatte für alle ein Geschenk 
dabei.

Feierlichkeiten
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Backtag

Ehrenamtliche Bäcke-
rinnen in Aktion

Selbst gebackenes 
Weihnachtsgebäck

Liebevolle Dekoration

Im November wurde unser Haus mit Düften 
der Weihnachtsbäckerei erfüllt. Gleich nach 
dem Frühstück trafen sich fleißige Bäcke-
rinnen. Aus vorbereiteten Teigen wurden 
zehn verschiedene Sorten gebacken. Es  
wurde geknetet, gerührt, ausgestochen und 
verziert, was die Hände hergaben. Mit super 
Stimmung und viel Schwung wurden die 
Plätzchen verpackt und für unseren Weih-
nachtsstand vorbereitet.

Alle sind mit viel Spaß dabei

Feierlichkeiten
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Wir gedenken unserer Verstorbenen

Frida Pitterle
1927  –  16. Dezember 2022 

Otto Eisenmann
1935  –  24. Dezember 2022

Helmut Kafka
1926  –  30. Dezember 2022

Erne Schweiker
1936  –  16. Januar 2023

Hildegard Baumgärtner
1939  –  22. Januar 2023

Brigitte Schmidt 
1941  –  7. Februar 2023

Walter Schweiker
1932  –  11. Februar 2023

Berta Deiß
1926  –  22. Februar 2023
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Ehrenamt

Glückstipps

Glücklich, weil wir uns 
selbst kennen. Sie wissen, 
wo Sie herkommen und 
wer Sie sein möchten. Sie 
kennen Ihre Macken, aber 
auch Ihre strahlenden Sei-

ten. Beste Voraussetzungen also, die richtigen 
Entscheidungen zu treffen.

Glücklich, weil wir uns selbst eine gute Freun-
din, ein guter Freund sein können. Sie wissen, 
was Ihnen gut tut. Wenn Sie traurig sind, kön-
nen Sie sich trösten, wenn Sie stolpern, wieder 
aufstehen. Das schenkt Kraft und Selbstbe-
wusstsein.

Glücklich, weil wir auch mal unsere Meinung 
sagen und dazu stehen. Sie reden nicht mehr 
nach dem Mund und verbiegen sich nicht.  
Authentisch zu sein, ist einer der wichtig- 
sten Glücksmotoren ... Oder was sonst für Sie 
wichtig sein mag ...

Kinder singen im Garten

Vorweihnachtliches 
Singen
Kurzfristig vor Weihnachten haben wir einen An-
ruf bekommen, dass Familie Melanie Castano mit 
Ihrer Kinder-Gruppe bei uns im Garten musiziert.
Am 22. Dezember 2022 war es soweit. Der himm-
lische Vater hat alles perfekt geführt mit dem Wet-
ter. Es hat nicht geregnet und sie konnten im 
Garten ohne Mundschutz singen. Ob „Grenzen 
überwinden; Kommt zur Grippe; Er ist der Stern, 
Oh du fröhliche oder Stille Nacht“, alle Lieder mit 
Begleitung auf der Gitarre. Unsere Bewohnerin- 
nen und Bewohner haben bei geöffneten Türen 
kräftig mitgesungen.

Am Freitag 23. Dezember 2022 kamen die Tochter 
und Enkelinnen unserer Bewohnerin Frau Gurr 
und spielten im Obergeschoss Weihnachtslieder 
auf ihrer Klarinette. Das war eine tolle musikalische 
Einlage für die Menschen, die wir betreuen, die 
mitsingen konnten.

Sie möchten sich gerne 

ehrenamtlich engagieren?

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ehrenamt – ein Gewinn für alle

bei Spaziergängen 

beim Singen und Musizieren

als Begleitung bei Ausflügen

im Lese-, Gesprächs-, Malkreis

für Besuche 

und vieles mehr

Wir brauchen Sie für unsere 

Bewohner zur Unterstützung z.B.

„Da wird auch dein Herz sein ...“
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